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Kunst und Kulturangebote in einer zeitgemäßen und attraktiven Form zu aufzubrereiten  und zu 
präsentieren ist unser Anliegen. 

Der Name arsmondo steht für die vielen Facetten des heutigen Kulturbegriffs und deren Ausprä-
gungen. «ars» bedeutet für uns nicht mehr und nicht weniger als «die Gesamtheit ästhetischer Wer-
ke» und meint damit alle künstlerischen Disziplinen, Formen oder Sparten inklusive ihrer Grenzgebie-
te wie beispielsweise Design und Architektur. Unser Anliegen ist es, dem Phänomen der kulturellen 
Grenzüberschreitung Rechnung zu tragen, indem wir die Welt («mondo») der Kultur («ars») in Ba-
den-Württembergs und darüber hinaus mit offenem Blick durchmessen, um darin Neues, 
Ungewöhnliches und Spannendes, aber Klassisches und Bewährtes auszuwählen und vorzustellen.
Der Veranstaltungskalender Kulturkalender BW bietet zusätzlich und ergänzend die Möglichkeit 
Kulturtermine in Baden-Württemberg zu suchen und zu finden. 

arsmondo
KULTURMAGAZIN & ONLINE-PORTAL
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Kulturkalender Print
Extra-Teil im arsmondo-Magazin
mit Terminen und Adressen aller 
Kultursparten

 Rottweil 

 K63 
 18. März 2018 bis 24. Juni 2018 

 Angela M. Flaig zum Siebzigsten – natur 
und Konzept 
 Materialbilder, Objekte, Installationen 
  Dominikanermuseum Rottweil 

 K64 
 25. März 2018 bis 29. April 2018 

 Flavio Paolucci 
 Metamorphosen 
 Forum Kunst  

 Schwäbisch Gmünd 

 K65 
 17. Februar 2018 bis 13. Mai 2018 

 Armin Göhringer: Synapsen 
 Skulpturen 
  Galerie im Prediger 

 K66 
 11. März 2018 bis 10. Juni 2018 

 hermann Pleuer - 
ein schwäbischer Impressionist 
 Gemälde
  Museum im Prediger 

 K67 
 15. April 2018 bis 28. Oktober 2018 

 Impulse. 30 Jahre Stiftung Gold- und 
Silberschmiedekunst 
 Arbeiten der Stadtgoldschmiede
  Silberwarenmuseum
Ott-Pausersche Fabrik 

 K68 
 02. Juni 2018 bis 26. August 2018 

 Gerda Bier: Figur und Gehäus 
 Collagen 
Eröffnung: Freitag, 1. Juni, 19 Uhr
  Galerie im Prediger 

 K69 
 08. Juli 2018 bis 28. Oktober 2018 

 Simone ten hompel -
Stadtgoldschmiedin 2018 
 Ausgewählte Arbeiten
  Silberwarenmuseum 
Ott-Pausersche Fabrik              

 
Schwäbisch Hall 

 K70 
 17. September 2017 bis 08. April 2018 

 Verborgene Schätze aus Wien 
 Meisterwerke von u. a. Dürer, 
Botticelli, Rembrandt, Rubens,
Amerling, Klimt, Hundertwasser
  Kunsthalle Würth 

 K71 
 23. April 2018 bis 17. März 2019 

 Wohin das Auge reicht 
Neue Einblicke 
in die Sammlung Würth 
   Kunsthalle Würth 

   Sindelfi ngen 

 K72 
 19. November 2017 bis 25. November 2018 

 PInC KOMMT! rupprecht Geiger 
 Farbräumen und Gemälde 
 SCHAUWERK Sindelfi ngen 

 K73 
 28. Februar 2018 bis 20. Januar 2019 

 Sabrina haunsperg. Werke 2008-2018 
 Gemälde 
  SCHAUWERK Sindelfi ngen 

 K74   24. März 2018 bis 23. September 2018 
 räumliche Abstraktion 
im Kabinett Lütze  
 Geometrische Objekte von Eckhart 
Dietz, Christoph Freimann, Edgar 
Guthub, Erich Hauser, Ernst 
Hermanns, Horst Linn, Ben Muthofer, 
Heinz L. Pistol, Ed Sommer 
 Galerie Stadt Sindelfi ngen 

 K75 
 24. März 2018 bis 17. Juni 2018 

 Martin Pfeifl e: ZOK 
 ZOK – Zylinder – Oktogon – Kubus 
Installationen
  Galerie Stadt Sindelfi ngen 

 K76 
 24. März 2018 bis 21. Mai 2018 

 Dave Bopp: Black Box 
 Einzelausstellung 
  Galerie Stadt Sindelfi ngen 

KUnST

TheATer | WOrT | TAnz

Aktuelle Termine finden Sie unter www.arsmondo-online.de82

T172
09. Juni 2018, 20.00 Uhr

TanzLokal
Aktuelle Choreografien  
der lokalen Tanzszene
Roxy
Karten: Roxy

T173
10. Juni 2018, 20.00 Uhr

Too Loud A Solitude
nach Bohumil Hrabal
Afshin Ghaffarian, Solo-Tanz
Stadthaus Ulm
Karten: Roxy

T174
10. Juni 2018, 21.30 Uhr

Tango unter freiem himmel
Öffentliche Milongas 
Münsterplatz

T175
12. Juni 2018, 19.00 Uhr

Der Tänzer- ein hochleistungssportler
Vortrag von Andrea Popp
Stadthaus Ulm

T176
13. Juni 2018, 20.00 Uhr

Shortcuts
Ballett Augsburg
Leitung: Ricardo Fernando
Ulmer Zelt
Karten: Roxy

T177
13. Juni 2018, 21.30 Uhr

Tango unter freiem himmel
Öffentliche Milongas
Ulmer Zelt

T178
14. Juni 2018, 19.00 Uhr

hasta Donde...?
Musik von Idan Shimoni
Compania Sharon Fridman, Madrid
Ulmer Zelt
Karten: Ulmer Zelt

T179
16. Juni 2018, 19.30 Uhr

Fabian oder Der Gang vor die hunde
Nach dem Roman von Erich Kästner
Regie: Paula Pohlus
Weitere Termine siehe 
www.arsmondo-online.de
Theater Ulm, Podium
Karten: Theater Ulm

T180
16. Juni 2018, 19.00 Uhr

Grand Finale
Hofesh Shechter Company
Choreografie: Hofesh Shechter
Theater Ulm
Karten: Theater Ulm

T181
16. Juni 2018, 20.30 Uhr

Tango unter freiem himmel
Öffentliche Milongas 

Theater Ulm
T182
17. Juni 2018, 20.00 Uhr

Free Fall
Tanzprojekt
Compania Sharon Fridman
Roxy
Karten: Roxy

T183
30. Juni 2018, 18.00 Uhr
01. Juli 2018, 11.00 Uhr

Ballettschulgala
Choreografien: Gisela Montero i Garcia, 
Ceren Yavan-Wagner 
Theater Ulm, Großes Haus
Karten: Theater Ulm

Waiblingen

T185
26. April 2018, 20.00 Uhr

Schtonk
Komödie
Württembergische Landesbühne
Bürgerzentrum Waiblingen
Karten: Tourist-Information

T186
17. und 18. Mai 2018, je 20.00 Uhr

eric Gauthier & friends
Ensemble Gauthier Dance / Dance 
Company Theaterhaus Stuttgart  
und Gäste
Bürgerzentrum Waiblingen
Karten: Tourist-Information

arsmondo
Tipp

Die Ausstellung ... denn die zeiten ändern sich - 
Die 60er-Jahre in Baden-Württemberg im haus der Geschichte Baden-Württemberg

Ob E-Gitarre, Protestplakat oder Minirock - was heute Alltag ist, waren in den 1960er Jahren 
Symbole eines neuen Lebensgefühls und dafür, dass Lebensentwürfe von Generationen mit 
Wucht aufeinander prallten.„Denn die Zeiten ändern sich“ zeigt, wie der Wandel - der 
Protest, die Provokationen und die Popkultur der jungen Generation - auch den deutschen 
Südwesten prägte. Und die Ausstellung macht deutlich, was blieb: Für eine vielfältiger werden-
de Gesellschaft, Bürgerinitiativen oder die Frauen-, Friedens-, Umwelt- und 
Anti-Atomkraft-Bewegung wurde der Boden in den 60er-Jahren bereitet.
Dauer: bis zum 24. Juni 2018

39 = 34 eTC.
neue Musik 
Musiktheatralische Aktion 
zwischen Aufbegehren 
und Anarchie - im Rhmen 
der Ausstellung
Im Zentrum des Abends stehen John 
Cage und seine Weggenossen der 
Fluxus-Bewegung, flankiert von aktuellen 
Kompositionen und Performances unserer 
Zeit. Das Studio für Stimmkunst und Neues 
Musiktheater (Leitung Prof. Angelika Luz) 
versammelt wieder Studierende der Dar-
stellenden Kunst und der Musik. 
Termine: 12./14./21. Juni, 19.00

APO, BeAT & MInIrOCK
Live-Feature 
Manisch depressive Teenager beim 
Glasperlenspiel, Theodor Heuss, Lassie, 
Gastarbeiter und Musiktruhe: Literarische 
Texte und Originaltöne vereinen sich zu 
einem akustischen Bild der 1960er-Jahre in 
Baden-Württemberg. Eine Kooperation mit 
dem Institut für Sprechkunst und Kommu-
nikationspädagogik der Musikhochschule 
Stuttgart. Sprecher: Chantal Busse und 
Raphael Pi Permantier; Regie und Buch: 
Günter Maurer.
Termine: 17. Mai/ 6./7. Juni, 19.00 Uhr

Ausstellungsfoto © Haus der Geschichte Baden-Württemberg / Daniel Stauch
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Werden Sie Teil von arsmondo – 
Als Kulturpartner genießen Sie viele Vorteile
Kulturveranstalter in Baden-Württemberg haben die Möglichkeit eine Kulturpartnerschaft abzuschließen. 
Vorteil:  Veranstaltungstermine werden im Printmagazin (Extrateil Kulturkalender BW) und gleichzeitig im 
Online-Portal für 12 Monate /4 Quartale detailliert veröffentlicht. So können die Termine von vielen 
Kulturinteressierten innerhalb und außerhalb Baden-Württembergs gefunden werden.

Wie werde ich Kulturpartner?

Ab Buchung von mindestens einer 1/2 Seite im Abstand von 12 Monaten.  - 

Bei Buchung erhalten Sie für die Eingabe Ihre persönlichen Zugangsdaten für das  
Kulturkalender BW-Online-Content-System in dem Sie alle Termine eingeben können. 

Die jeweiligen Fristen zur Eingabe und zu Druckunterlagenschluss erhalten Sie (4 x pro Jahr) 
rechtzeitig per E-Mail. Näheres dazu erfahren Sie auf den Folgeseiten 6-8.

Sonder-Seiten für Festivals 

In den Ausgaben 2/2019 (April-Juni) und 3/2019 (Juli-September) bieten wir allen baden-württembergischen Festi-
vals wieder eine Plattform zur Vorstellung ihres Konzepts und Programms.
Online wird es analog dazu unter Bühne ebenfalls einen Extra-Menüpunkt geben - alle im Print 
vorgestellten Festivals werden dort automatisch ebenfalls präsentiert. Näheres dazu erfahren 
Sie auf den Folgeseiten 6-8.

Termineinträge für Kulturpartner

Sie können Ihre Termine aus zeitlichen oder/und personellen Gründen nicht selbst in das Online-Content-System 
eintragen? Dann buchen Sie unseren Eintragungsservice: pauschal für 1 Jahr oder für einzelne Quartale.  
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arsmondo Print  
Anzeigenformate & Preise

Anzeigengestaltung
Sie haben keine Möglichkeit eine fertige Anzeige zu gestalten? Gerne sind wir Ihnen dabei behilflich, die Kosten 
hierfür berechnen wir nach Aufwand. Dazu erstellen wir Ihnen ein entsprechendes Angebot nach Ihren Wünschen.

213x277 mm/Anschnitt  
190x254 mm/Satzspiegel 

1/1 
Seite
Preis
1980.-

Kultur
1200.-

103x277mm/Anschnitt 
90x254 mm /Satzspiegel 

1/2 
Seite
hoch
1200.-

Kultur
preis
780.-

 
1/2 
Seite 
quer
1200.-

Kultur
780.-

1/4 
Seite 
580.-

Kultur
490.-

190x124mm /Satzspiegel
213x135mm /Anschnitt 

90 x 127 mm/Anschnitt

1/3 
Seite
950.-

Kultur
690.-

90x127mm/Satzspiegel

Technische Angaben und Abwicklung für Anzeigen

Heftformat 213 x 277 mm. Alle Preise gelten pro Ausgabe zzgl. der gesetzlichen MwSt. Alle Anzeigen sind vierfarbig 
ohne Farbzuschlag. Die Datenanlieferung erfolgt bis Druckunterlagenschluss über E-Mail oder auf CD-ROM / DVD in 
Form von PDF-X3-Dateien (CMYK) in Druckauflösung (mit Schnittmarken; 
bei Anzeigen im Anschnitt bitte 3 mm Beschnitt auf allen Seiten). Die Schriften müssen im PDF eingebettet sein, die Bild-
auflösung muss mind. 300 dpi betragen.

 Für Kulturveranstalter gilt der ermäßigte Kulturpreis.
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Text-Bild-Beitrag 1/2 Seite: 300 Wörter /1 Abbildung // 780.-
Text-Bild-Beitrag 1/1 Seite: 400 Wörter /3-4 Abbildungen 1200.-

Datenanlieferung: Texte als Worddokument und Abbildungen als JPGs (mind.300 dpi) 

arsmondo Print  Buchungsformat 
Advertorial/Text-Bild-Ankündigung im Magazinteil

Alternativ zu Anzeigenbuchungen können Kulturveranstalter ihre Projekte in Form eines Text-Bild-Beitrags bewerben

Lorem ipsum dolor sit amet, consecte-

tuer adipiscing elit. Aenean commo-

do ligula eget dolor. Aenean massa. 

Cum sociis natoque penatibus et 

magnis dis parturient montes, nasce-

tur ridiculus mus. Donec quam felis, 

ultricies nec, pellentesque eu, preti-

um quis, sem. Nulla consequat massa 

quis enim. Donec pede justo, fringilla 

vel, aliquet nec, vulputate eget, arcu. 

In enim justo, rhoncus ut, imperdiet a, 

venenatis vitae, justo. Nullam dictum 

felis eu pede mollis pretium. Integer 

tincidunt. Cras dapibus. Vivamus ele-

mentum semper nisi. Aenean vulputate eleifend tellus. Aenean leo 

ligula, porttitor eu, consequat vitae, eleifend ac, enim. Aliquam lo-

rem ante, dapibus in, viverra quis, feugiat a, tellus. Phasellus viverra 

nulla ut metus varius laoreet. Quisque rutrum. Aenean imperdiet. 

Etiam ultricies nisi vel augue. Curabitur ullamcorper ultricies nisi. 

Nam eget dui. Etiam rhoncus. Maecenas tempus, tellus eget con-

dimentum rhoncus, sem quam semper libero, sit amet adipiscing 

sem neque sed ipsum. Nam quam nunc, 

blandit vel, luctus pulvinar, hendrerit id, 

lorem. Maecenas nec odio et ante tin-

cidunt tempus. Donec vitae sapien ut 

libero venenatis faucibus. Nullam quis 

ante. Etiam sit amet orci eget eros fauci-

bus tincidunt. Duis leo. Sed fringilla mauris 

sit amet nibh. Donec sodales sagittis ma-

gna. Sed consequat, leo eget bibendum 

sodales, augue velit cursus nunc, quis gra-

vida magna mi a libero. Fusce vulputate 

eleifend sapien. Vestibulum purus quam, 

scelerisque ut, mollis sed, nonummy 

id, metus. Nullam accumsan lorem 

in dui. Cras ultricies mi eu turpis hendrerit fringilla. Vestibulum ante 

ipsum primis in faucibus orci luctus et ultrices posuere cubilia Curae; 

In ac dui quis mi consectetuer lacinia. Nam pretium turpis et arcu. 

Weitere Informationen: Lorem ipsum dolor sit amet, consectetuer adipiscing 

elit. Aenean commodo ligula eget dolor. Aenean massa. Cum sociis na-

toque penatibus et magnis dis parturient montes, nascetur ridiculus mus. 

Lorem ipsum dolor sit amet, consectetuer adipiscing elit. Aenean 
commodo ligula eget dolor. Aenean massa.

Lorem ipsum dolor sit amet, consectetuer adipiscing elit. Aenean commodo ligula eget 
Lorem ipsum dolor sit amet, consectetuer adipiscing elit. Aenean commodo ligula eget dolor.

Lorem ipsum dolor sit amet, consecte-

tuer adipiscing elit. Aenean commo-

do ligula eget dolor. Aenean massa. 

Cum sociis natoque penatibus et 

magnis dis parturient montes, nasce-

tur ridiculus mus. Donec quam felis, ul-

tricies nec, pellentesque eu, pretium 

quis, sem. Nulla consequat massa quis 

enim. Donec pede justo, fringilla vel, 

aliquet nec, vulputate eget, arcu. In 

enim justo, rhoncus ut, imperdiet a, ve-

nenatis vitae, justo. Nullam dictum felis 

eu pede mollis pretium. Integer tincid-

unt. Cras dapibus. Vivamus elementum semper nisi. Aenean vulpu-

tate eleifend tellus. Aenean leo ligula, porttitor eu, consequat vitae, 

eleifend ac, enim. Aliquam lorem ante, dapibus in, viverra quis, feu-

giat a, tellus. Phasellus viverra nulla ut metus varius laoreet. Quisque 

rutrum. Aenean imperdiet. Etiam ultricies nisi vel augue. Curabitur 

ullamcorper ultricies nisi. Nam eget dui. Etiam rhoncus. Maecenas 

tempus, tellus eget condimentum rhoncus, sem quam semper li-

bero, sit amet adipiscing sem neque sed ipsum. Nam quam nunc, 

blandit vel, luctus pulvinar, hendre-

rit id, lorem. Maecenas nec odio et 

ante tincidunt tempus. Donec vitae 

sapien ut libero venenatis faucibus. 

Nullam quis ante. Etiam sit amet or-

ci eget eros faucibus tincidunt. Duis 

leo. Sed fringilla mauris sit amet nibh. 

Donec sodales sagittis magna. Sed 

consequat, leo eget bibendum so-

dales, augue velit cursus nunc, quis 

gravida magna mi a libero. Fusce 

vulputate eleifend sapien. Vesti-

bulum purus quam, scelerisque ut, 

mollis sed, nonummy id, metus. Nullam accumsan lorem in dui. Cras 

ultricies mi eu turpis hendrerit fringilla. Vestibulum ante ipsum primis in 

faucibus orci luctus et ultrices posuere cubilia Curae; In ac dui quis 

mi consectetuer lacinia. Nam pretium turpis et arcu. 

Weitere Informationen: Lorem ipsum dolor sit amet, consectetuer adipiscing 

elit. Aenean commodo ligula eget dolor. Aenean massa. Cum sociis na-

toque penatibus et magnis dis parturient montes, nascetur ridiculus mus. 

Lorem ipsum dolor sit amet, consectetuer adipiscing elit. Aenean commodo ligula eget 
Lorem ipsum dolor sit amet, consectetuer adipiscing elit. Aenean commodo ligula eget dolor.

Lorem ipsum dolor sit amet, consectetuer adipiscing elit. Aenean 
commodo ligula eget dolor. Aenean massa.

Forum Kunst - Unsere Kulturpartner stellen vor

Forum Bühne - Unsere Kulturpartner stellen vor

Lorem ipsum dolor sit amet, consecte-

tuer adipiscing elit. Aenean commo-

do ligula eget dolor. Aenean massa. 

Cum sociis natoque penatibus et 

magnis dis parturient montes, nasce-

tur ridiculus mus. Donec quam felis, 

ultricies nec, pellentesque eu, preti-

um quis, sem. Nulla consequat massa 

quis enim. Donec pede justo, fringilla 

vel, aliquet nec, vulputate eget, arcu. 

In enim justo, rhoncus ut, imperdiet a, 

venenatis vitae, justo. Nullam dictum 

felis eu pede mollis pretium. Integer 

tincidunt. Cras dapibus. Vivamus ele-

mentum semper nisi. Aenean vulputate eleifend tellus. Aenean leo 

ligula, porttitor eu, consequat vitae, eleifend ac, enim. Aliquam lo-

rem ante, dapibus in, viverra quis, feugiat a, tellus. Phasellus viverra 

nulla ut metus varius laoreet. Quisque rutrum. Aenean imperdiet. 

Etiam ultricies nisi vel augue. Curabitur ullamcorper ultricies nisi. 

Nam eget dui. Etiam rhoncus. Maecenas tempus, tellus eget con-

dimentum rhoncus, sem quam semper libero, sit amet adipiscing 

sem neque sed ipsum. Nam quam nunc, 

blandit vel, luctus pulvinar, hendrerit id, 

lorem. Maecenas nec odio et ante tin-

cidunt tempus. Donec vitae sapien ut 

libero venenatis faucibus. Nullam quis 

ante. Etiam sit amet orci eget eros fauci-

bus tincidunt. Duis leo. Sed fringilla mauris 

sit amet nibh. Donec sodales sagittis ma-

gna. Sed consequat, leo eget bibendum 

sodales, augue velit cursus nunc, quis gra-

vida magna mi a libero. Fusce vulputate 

eleifend sapien. Vestibulum purus quam, 

scelerisque ut, mollis sed, nonummy 

id, metus. Nullam accumsan lorem 

in dui. Cras ultricies mi eu turpis hendrerit fringilla. Vestibulum ante 

ipsum primis in faucibus orci luctus et ultrices posuere cubilia Curae; 

In ac dui quis mi consectetuer lacinia. Nam pretium turpis et arcu. 

Weitere Informationen: Lorem ipsum dolor sit amet, consectetuer adipiscing 

elit. Aenean commodo ligula eget dolor. Aenean massa. Cum sociis na-

toque penatibus et magnis dis parturient montes, nascetur ridiculus mus. 

Lorem ipsum dolor sit amet, consectetuer adipiscing elit. Aenean 
commodo ligula eget dolor. Aenean massa.

Lorem ipsum dolor sit amet, consectetuer adipiscing elit. Aenean commodo ligula eget 
Lorem ipsum dolor sit amet, consectetuer adipiscing elit. Aenean commodo ligula eget dolor.

Lorem ipsum dolor sit amet, consecte-

tuer adipiscing elit. Aenean commo-

do ligula eget dolor. Aenean massa. 

Cum sociis natoque penatibus et 

magnis dis parturient montes, nasce-

tur ridiculus mus. Donec quam felis, ul-

tricies nec, pellentesque eu, pretium 

quis, sem. Nulla consequat massa quis 

enim. Donec pede justo, fringilla vel, 

aliquet nec, vulputate eget, arcu. In 

enim justo, rhoncus ut, imperdiet a, ve-

nenatis vitae, justo. Nullam dictum felis 

eu pede mollis pretium. Integer tincid-

unt. Cras dapibus. Vivamus elementum semper nisi. Aenean vulpu-

tate eleifend tellus. Aenean leo ligula, porttitor eu, consequat vitae, 

eleifend ac, enim. Aliquam lorem ante, dapibus in, viverra quis, feu-

giat a, tellus. Phasellus viverra nulla ut metus varius laoreet. Quisque 

rutrum. Aenean imperdiet. Etiam ultricies nisi vel augue. Curabitur 

ullamcorper ultricies nisi. Nam eget dui. Etiam rhoncus. Maecenas 

tempus, tellus eget condimentum rhoncus, sem quam semper li-

bero, sit amet adipiscing sem neque sed ipsum. Nam quam nunc, 

blandit vel, luctus pulvinar, hendre-

rit id, lorem. Maecenas nec odio et 

ante tincidunt tempus. Donec vitae 

sapien ut libero venenatis faucibus. 

Nullam quis ante. Etiam sit amet or-

ci eget eros faucibus tincidunt. Duis 

leo. Sed fringilla mauris sit amet nibh. 

Donec sodales sagittis magna. Sed 

consequat, leo eget bibendum so-

dales, augue velit cursus nunc, quis 

gravida magna mi a libero. Fusce 

vulputate eleifend sapien. Vesti-

bulum purus quam, scelerisque ut, 

mollis sed, nonummy id, metus. Nullam accumsan lorem in dui. Cras 

ultricies mi eu turpis hendrerit fringilla. Vestibulum ante ipsum primis in 

faucibus orci luctus et ultrices posuere cubilia Curae; In ac dui quis 

mi consectetuer lacinia. Nam pretium turpis et arcu. 

Weitere Informationen: Lorem ipsum dolor sit amet, consectetuer adipiscing 

elit. Aenean commodo ligula eget dolor. Aenean massa. Cum sociis na-

toque penatibus et magnis dis parturient montes, nascetur ridiculus mus. 

Lorem ipsum dolor sit amet, consectetuer adipiscing elit. Aenean commodo ligula eget 
Lorem ipsum dolor sit amet, consectetuer adipiscing elit. Aenean commodo ligula eget dolor.

Lorem ipsum dolor sit amet, consectetuer adipiscing elit. Aenean 
commodo ligula eget dolor. Aenean massa.

Forum Kunst - Unsere Kulturpartner stellen vor

Forum Bühne - Unsere Kulturpartner stellen vor
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TITEL-THEMA
Artikel zum aktuellen Kulturgeschehen 
oder/und zu regionalen Themen

BÜHNE 
Beiträge und Veranstaltungs-Tipps zu Theater, 
Tanz, Oper, Klassik, Jazz & Entertainment, 
Künstlerporträts

LITERATUR & BUCH
Autorenporträts, Lesungen, 
Buchvorstellungen, Literaturtage, 
Preise und Auszeichnungen

KUNST
Aktuelle Ausstellungshighlights, 

Künstler und Projekte

KUNSTMARKT
Kunstmessen, Auktionen 

und Galerien

PANORAMA
Essays und Porträts

ARCHITEKTUR & DESIGN
Messen, Projekte, 
Ausstellungen,Porträts

arsmondo THEMENWELT
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FESTIVAL SPECIAL
Sonderseiten

55

FORUM  BÜHNE I FESTIVAL SPECIAL
UNSERE KULTURPARTNER STELLEN VOR

Karlheinz Stockhausen schrieb 1968 ein 

Stück für 6 Stimmen und 6 Mikrofone: 

„Stimmung“. Der zum „Kult-Stück“ avan-

cierte Klassiker des Obertongesangs ist 

für das Stadthaus-Festival 2018 namens-

gebend. STIMMUNG, ein sehr facetten-

reicher Begriff, spielt mit den vielfachen 

musikalischen Bedeutungen, spiegelt 

gleichsam aber auch gesellschaftliche 

und mediale Gegenwart.Das Stadthaus 

eröffnet das Festival mit Jürgen Grözin-

gers Klassik-Klub im Ulmer Café Animo, in dem die Komponistin Ste-

pha Schweiger im Mittelpunkt steht. Ihre Musiktheater-Performance 

„The Mark on the Wall“ nach der Erzählung von Virginia Woolf fei-

erte im September 2017 in London Premiere und wurde anschlie-

ßend im Acker Palast Berlin inszeniert. Am 8. April wird das Mu-

siktheater im Stadthaus Ulm aufgeführt. Inspiriert von einem Fleck 

an der Wand, begibt sich die Protagonistin auf eine fantastische 

Reise zwischen Imagination und Realität. Georg Friedrich Haas‘ 10. 

Streichquartett (2016) steht im Dunkelkonzert am 11. April auf dem 

Programm. Das Spielen in der absoluten Dunkelheit wird vom Kom-

ponisten bei einigen seiner Streichquartette verlangt. Am 13. April 

werden in einem Konzert die Ebenen 

des Stadthauses von Blechbläsern und 

Schlagzeugern bespielt. Danach zeigen 

Kompositionen von Thomas Adès, Bri-

gitta Muntendorf und Anna Thorvalds-

dottir die unterschiedlichen Ansätze 

aktuellen Komponierens, wohingegen 

mit Maurice Ravel einmal mehr der fe-

stivaltypische Bezug zu den Traditions-

linien europäischer Musik erklingt. Am 

14. April wird u.a. Stockhausens „Stim-

mung“, umrahmt von Stücken des Renaissance-Komponisten Carlo 

Gesualdo, im Ulmer Münster von dem international renommierten 

Vocal-Ensemble VOXNOVA  ITALIA unter der Leitung von Nicholas 

Isherwood, der Koryphäe zeitgenössischen Gesangs, aufgeführt. 

Faszinierende Raum-STIMMUNGEN durch instrumentale Choreo-

grafien, Knee-Plays, fernöstlich, orientalische Musik und meditative 

Chorstücke hält das weitere Festivalprogramm bereit. Projektlei-

tung: Jürgen Grözinger

Für weitere Informationen zum Programm: 

www.stadthaus.ulm.de --> neue musik. Stadthaus Ulm, Münsterplatz 50, 

89073 Ulm, stadthaus@ulm.de, 0731-161 7700

FESTIVAL NEUE MUSIK im Stadthaus Ulm: STIMMUNG
vom 7. bis 14. April 2018

Festival „BEAUTYbroken“, 2016
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Premiumpartner: Premium-Medienpartner:

Künstlerische Leitung: Mark Mast · Schirmherr: Günther H. Oettinger

Schwarzwald Musikfestival  
3. – 21. Mai 2018

Do
03.05.

19.30 Uhr

Fr
04.05.

19.30 Uhr

9. BEETHOVEN
JUBILÄUSMKONZERT II
Freudenstadt, Evangelische Stadtkirche

Sa
05.05.

19.30 Uhr

9. BEETHOVEN 
JUBILÄUMSKONZERT III
Grafenhausen-Rothaus, Brauerei Rothaus

So
06.05.

19.30 Uhr

9. BEETHOVEN 
JUBILÄUMSKONZERT IV 
Bad Wildbad, Trinkhalle

Mo
07.05.

20.00 Uhr

DAVID HARRINGTON 
DER BARPIANIST
Schramberg, Auto- & Uhrenmuseum ErfinderZeiten

Do
10.05.

19.30 Uhr

FESTIVAL DER 
ARD-PREISTRÄGER I
Hinterzarten, Birklehof

Do
10.05.

19.30 Uhr

KAMMERMUSIK.UNLIMITED 
PASSO AVANTI 
St. Blasien, Festsaal im Kolleg

Fr
11.05.

20.00 Uhr

So
13.05.

20.00 Uhr

KONSTANTIN WECKER GOES 
SYMPHONIC
Baiersbronn, Schwarzwaldhalle

Mo
14.05.

20.00 Uhr

A CAPPELLA 
JAZZCHOR FREIBURG
Ettlingen, Asamsaal im Schloss

Mi
16.05.

20.00 Uhr

QUADRO NUEVO
FLYING CARPET
Freudenstadt, Kreissparkasse

MAX MUTZKE & MONOPUNK 
MAX
Schiltach, Hansgrohe Aquademie

Do
17.05.

20.00 Uhr

FESTIVAL DER  
KLEINKUNSTPREISTRÄGER 
Schopfloch, HOMAG GmbH

Fr
18.05.

19.00 Uhr

TELEMANIA 
KAMMERORCHESTER MEETS SPARK
Alpirsbach, Klosterkirche

Sa
19.05.

19.00 Uhr

TELEMANIA 
KAMMERORCHESTER MEETS SPARK
Pforzheim, Kulturhaus Osterfeld

So
20.05.

19.00 Uhr

Mo
21.05.

17.00 Uhr

JEUNGBEUM SOHN 
ARD-PREISTRÄGERKONZERT
Baiersbronn-Mitteltal, Christuskirche

9. BEETHOVEN  
JUBILÄUMSKONZERT I
Oberndorf a. N., Ehemalige Augustiner-Klosterkirche

Sa
12.05.

20.00 Uhr

FESTIVAL DER  
ARD-PREISTRÄGER II 
Klosterreichenbach, Münsterkirche

PAPER MOON  
MARTINA EISNEREICH QUINTETT 
Baiersbronn-Buhlbach, Kulturpark Glashütte

20 Jahre

Schwarzwald Musikfestival

1998 – 2018

Tickets erhältlich unter 

Tel. 07441/520 420 5, www.reservix.de 

oder www.schwabo.de/tickets
Tel. 07423/787 90
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www.schwarzwald-musikfestival.de
EIGEN. SINNIG. WELT. BEWEGEND. 

Zu den musikalischen Höhepunkten der diesjährigen Pfi ngstfestspiele in Baden-Baden gehört 

Wagners Oper „Der fl iegende Holländer“: Sie erklingt in einer konzertanten Aufführung unter 

Valery Gergiev. Diese spannende Oper ist ein guter Einstieg in das Œuvre des Komponisten. Im 

Festspielhaus erklingt sie zudem in einer Traumbesetzung: Die Titelrolle singt Bryn Terfel, Valery 

Gergiev dirigiert die Münchner Philharmoniker. Sopranistin Diana Damrau und Bassbariton Nicolas 

Testé gestalten am 19. Mai. einen gemeinsamen Verdi-Abend mit Arien und Duetten und das 

gefeierte Budapest Festival Orchestra unter Chefdirigent Iván Fischer spielt am 20. Mai Mahlers 

Sinfonie Nr. 2. 

Ein weiterer Konzertabend führt am 21. Mai in den hohen Norden, 

denn er ist dem großen fi nnischen Spätromantiker Jean Sibelius 

gewidmet: Es erklingt dessen populäres Violinkonzert und die bei-

den letzten Sinfonien − die pastorale sechste und die gewaltige 

siebte. „Gewaltig“ ist sie jedoch nur auf den Höreindruck bezogen, 

denn das überwältigende, an Bruckner erinnernde Werk dauert 

20 Minuten. Interpretieren werden diese Werke die Geigerin Janine Jansen, Maestro Michael Tilson Tho-

mas und das London Symphony Orchestra. Er gilt als einer der besten jungen Pianisten, besonders für das 

deutsche Repertoire: Igor Levit spielt am 22. Mai die beiden Klavierkonzerte von Mendelssohn. Begleitet 

wird er von der Deutschen Kammerphilharmonie. Das romantische Programm wird abgerundet von Schu-

berts fünfter Sinfonie (einer Perle unter den frühromantischen Sinfonien) sowie dessen witziger Ouvertüre 

im italienischen Stil.

Weitere Informationen und Tickets unter Tel. 07221.3013101, www.festspielhaus.de

Janine Jansen © Marco Borggreve

Sir Bryn Terfel © Mei Lewis

In der Saison 2018 begeben sich die Ludwigsburger Schlossfestspiele auf 

die Spuren des Ungewissen. In über 60 Veranstaltungen beleuchtet das 

Festival in diesem Jahr die vielfältigen Perspektiven einer Reise mit offenem 

Ausgang. Jenseits der Genregrenzen treffen dabei Orchesterkonzerte auf 

Liederabende, Tanztheater auf Kammermusik und Klassik auf Volks-

musik. So ist es Beethovens berühmte Schicksalssinfonie »Die Fünfte«, die 

den Ausgangspunkt für einen wahrhaft tosenden Konzertabend bildet, 

bei dem das Orchester der Schlossfestspiele auf den britischen Schlagzeu-

ger Colin Currie trifft. Beim diesjährigen Klassik Open Air & Feuerwerk 

hingegen entzündet das 

Orchester die »Flammen der Leidenschaft«, u.a. mit Bizets Carmen-Suite 

und Ravels »Bolero«. Geleitet werden diese beiden Abende von Chef-

dirigent Pietari Inkinen – ebenso wie das Eröff-

nungs- und das Abschlusskonzert. Mit ihrem 

»Requiem pour L.« haben Fabrizio Cassol und 

Alain Platel, ausgehend von Mozarts bekann-

ter Totenmesse, eine eindringliche, radikale 

und zugleich lebensbejahende Produktion 

geschaffen, in der 14 Sänger und Musiker unter-

schiedlicher Herkunft Jazz, Oper, Afropop und 

Bewegung miteinander verschmelzen lassen. 

Darüber hinaus spürt die Kompanie Rosas um 

Choreografi n Anne Teresa De Keersmaeker in 

»Mitten wir im Leben sind/Bach6Cellosuiten« gemeinsam mit Cellist 

Jean-Guihen Queyras den verborgenen Verbindungen von Bachs Cel-

losuiten  nach. Auf einen ungewöhnlichen Roadtrip begibt sich Christina 

Pluhar mit ihrem Ensemble L’Arpeggiata in der Weltpremiere von »Eine 

Balkanroute« mit Musik aus u.a. Griechenland, Bulgarien, Serbien und 

Italien. Und auch die diesjährige Song Conversation, die mit Emilíana 

Torrini, Sebastian Studnitzky und Claudio Puntin drei experimentierfreu-

dige Musiker zusammenbringt, lädt ein, sich auf ungewohnte musikalische 

Begegnungen einzulassen. Außerdem werden Künstler wie Fazıl Say, Tei-

tur, Nico Muhly & Holland Baroque, Pekka Kuusisto & Sam Amidon, das 

Danish String Quartet, Boris Giltburg, Carolin Widmann, Pierre-Laurent 

Aimard, Khatia Buniatishvili, Igor Levit, das MIAGI Youth Orchestra, Nils 

Frahm, Hans Magnus Enzensberger so-

wie Pinchas Zukerman in diesem Jahr 

bei den Schlossfestspielen zu erleben 

sein. Neben den Veranstaltungen in 

Ludwigsburg bieten die Schlossfestspiele 

auch in Bietigheim-Bissingen, Haigerloch, 

Salem, Stuttgart, Wertheim und Wolfegg 

außergewöhnliche Konzertmomente 

in beeindruckenden Spielstätten.

Weitere Informationen: 

www.schlossfestspiele.de

Ludwigsburger Schlossfestspiele - »Ins Ungewisse«
vom 3. Mai – 21. Juli 2018

Mitten wir im Leben sind/Bach6Cellosuiten © Anne Van Aerschot

PFINGSTFESTSPIELE im Festspielhaus Baden-Baden
vom 18. bis 22. Mai 2018

Wilhelm Tell © Theater Konstanz

Vom 16. bis 21. Mai 2018 lädt das Theater Heilbronn in diesem 
Jahr zum 10. Mal zum internationalen Festival Tanz! ein. Und wie 
in jedem Jahr ist das Festival wieder ausgesprochen politisch: Das 
Motto von Festivalkuratorin Karin Kirchhoff lautet „Berühren las-
sen“. Ein besonderer Schwerpunkt des Jubiläumsprogramms liegt 
in der Begegnung zwischen Afrika und Europa. Zwei Urauffüh-
rungen sind Ergebnis des interkontinentalen Dialogs: „Die Chore-
onauten – Eine deutsch-afrikanische Tanz-Navigation“ von Nadja 
Beugré von der Elfenbeinküste, eine der herausragenden Chore-
ographinnen Westafrikas, und Renate Graziadei, eine für ihre Kör-
perpoesie bekannte Choreographin aus Berlin. Die Zusammen-
arbeit ist Teil des Austauschprogramms „The Choreonauts“ mit 
Choreographinnen und Choreographen aus Deutschland und 
verschiedenen afrikanischen Ländern. Die Auseinandersetzung 
nimmt ihren Anfang an der Elfenbeinküste, wo Nadja Beugré einen kritischen Blick auf den Bildungsnot-
stand und die Perspektivlosigkeit der Jugend wirft. Man darf gespannt sein, wie Renate Graziadei darauf 
antwortet.

In Zeiten, in denen das Verhältnis zwischen Russland und dem Westen von wirtschaftlichen Sanktionen 
und politischem Misstrauen geprägt ist, lädt das Internationale Bodenseefestival in diesem Jahr Russland 
als Gastland ein. Unter dem Motto „Vorwärts zu neuen Ufern“ wartet das Festival mit neuen Spielorten, 
ungewohnten Formaten für zeitgenössische Musik und einer großen Neugier auf die russische Kultur auf. 
Als Artist in Residence lädt das Bodenseefestival Gabriel Prokofiev ein. Der in London lebende Komponist, 
Produzent und DJ ist ein Urenkel des großen Komponisten Sergej Prokofiev und lotet mit seiner Musik die 
Grenzen der westlichen klassischen Musik aus. Nach dem Kompositionsstudium produzierte er zunächst 
Dance und Hiphop, was in den modernen, tänzerischen Rhythmen seiner Kompositionen nachwirkt. In 
seinen Werken treffen Orchester auf Turntables und klassische Instrumente auf elektronische Remixes. Die 
von ihm begründete Club-Reihe „Nonclassical Nights“ besitzt in London Kultstatus.
Eingeladen hat das Festival hierzu auch das Eifman Ballett. Gründer und Choreograph Eifman will in 
seinen „psychologisches Balletten“, die Geheimnisse der russischen Seele, aber auch des menschlichen 
Wesens allgemein ergründen. So auch bei Eugen Onegin, seinem Tanztheater nach Alexander Puschkin, 
mit dem das Ensemble gastieren wird. Eifman hat die Handlung in die Gegenwart verlegt und hinterfragt 
mit seinem Ensemble, welche der von Puschkin dargestellten russischen Charakteristika heute noch ihre 
Gültigkeit haben. Es erklingt Musik Tschaikowskys und Alexander Sitkovetsky, die Südwestdeutsche Phil-
harmonie Konstanz spielt unter der Leitun von Yannis Pouspourikas.

Nach Erfolgsproduktionen wie „Der Glöckner von Notre Dame“, „Der Name der Rose“ oder „Wilhelm 
Tell“ bespielt das Theater Konstanz auch im Sommer 2018 wieder den Münsterplatz. Diese Spielzeit wird 

„Cyrano de Bergerac“ als große Freilicht-
inszenierung in Szene gesetzt. Cyrano de 
Bergerac, Dichter, Gardeoffizier und Hau-
degen, scheut keine Auseinandersetzung. 
Gewandt in Wort und Degen, entlarvt er 
die leeren Worthülsen falscher Poeten, 
die Intrigen und den zügellosen Machtmi-
ssbrauch der Aristokraten und fordert die 
Übeltäter zum Duell. Wagemutig und mit 
einem schlagfertigen Vers auf den Lippen, 
stellt er sich im Kampf allein gegen hundert 
Mann. Dagegen verlässt ihn der Mut bei 
seiner schönen Cousine Roxane. Da er für 
seine eigene Liebe keine Hoffnung hegt, 
unterstützt er den schönen, aber tumben 
Christian de Neuvillette in der Werbung 

 FESTIVAL SPECIAL 
URAUFFÜHRUNGEN I KÜNSTLER I NEWS I HIGHLIGHTS

Maria Milisavljevic © Cylla von Tiedemann

Wir 

machen 

TheaTer

...jedes Jahr im

Sommer

B U R G F E S T S P I E L E

        Götz von Berlichingen M hair M Die drei 
musketiere M Baskerville – sherlock holmes und der hund 
von Baskerville M Der bewegte mann – Das musical  M Das 
tapfere Schneiderlein M Der kleine Rabe Socke: Alles meins!  

2018

Tickets: 07943/912345
www.burgfestspiele-jagsthausen.de

07.06. – 29.07.2018
www.heidelberger-schlossfestspiele.de

Karten ab 
sofort

an der Theaterkasse und unter

www.theaterheidelberg.de

✆ 06221 | 5820 000
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Im 2.und 3. Quartal veröffentlicht arsmondo ein Festival Special. Die Redaktion stellt News 
und - Highlights, KünstlerInnen und Uraufführungen u.a. rund um die baden-württembergi-
sche Festival-Szene vor.  Uraufführungen und jungen Künstlern.

Festivals haben die Möglichkeit dort ihr jeweiliges Profil 
und Programm vorzustellen. 
Dazu bietet arsmondo folgende Pauschalen an:

- Termin-Veröffentlichung Print und Online 
im Kulturkalender - Sonderteil 
- 1/2 Seite Anzeige* / oder alternativ 
1/2 Seite Text-Bild-Beitrag
Pauschale für oben genannte Leistungen: 780.-

oder

- Termin-Veröffentlichung Print und Online 
im Kulturkalender - Sonderteil
Plus 1/1 Seite Anzeige* / oder alternativ 
1/1 Seite Text-Bild-Beitrag
Pauschale für oben genannte Leistungen: 1200.-

Plus: Alle Beiträge erscheinen ohne Mehrkosten 
auch auf der Website www.arsmondo-online.de
*Veranstalter die eine fertige Anzeige wählen, senden uns 
für das Online-Portal dazu bitte zusätzlich einen Info-Text 
plus Bildmaterial.



arsmondo mediadaten 2019

No 1 /Jan - Mrz 2019   24.11.2018   28.11.2018  05.12.2018   Letzte Dezemberwoche

No 2 /Apr - Jun 2019    24.02.2019   24.02.2019  05.03.2019   Letzte Märzwoche

No 3 /Juli  - Sep 2019   24.05.2019   24.02.2019  05.06.2019   Letzte Juniwoche

No 4 /Okt - Dez 2019               24.08.2019   24.02.2019  05.09.2019   Letzte Septemberwoche

 Ausgabe                  Redaktionsschluss     Text-Bild-Beitrag  Anzeigen              Erscheinungstermin
       
  

Termine & Druckunterlagenschlüsse

arsmondo print -AUSGABEN 2019 
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arsmondo Verbreitung & Vertrieb

arsmondo  ist ein hochwertiges Magazin mit Anspruch an Inhalt, Layout und Haptik. Deshalb ist uns ein gut durchdachtes zielgrup-
penorientiertes Vertriebsnetz wichtig. Hier finden Sie die Übersicht über unsere landesweit angelegte Verteilerstruktur der Gesamt-
auflage. Druckauflage: 20.000 Exemplare

10% 
Hotels, Geschäfte, 
Galerien, Tourist
informationen

20%
Direktzustellung über 
Einzelversand 
an Abonnenten,
Anzeigenkunden / 
Kulturveranstalter

40 % 
Zeitschriften-
handel 
landesweit

20% 
Buchhandel / 
Museumshop
 

10 % 
Messen & 
Medienpartner
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Kulturkalender Online
Extra-Menü in arsmondo-Online mit 

Suchfunktionen zu Städten und 
Kultursparten
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Im Online-Portal www.arsmondo-online.de werden ergänzend 
zur Printausgabe weitere Kulturtipps und Veranstaltungstermine 
aus den Sparten Musik, Kunst, Theater, Literatur, Tanz, Design und 
Architektur veröffentlicht. Zusätzlich gibt es dort die Möglichkeit, 
sich über Künstler zu informieren. Rubriken wie Kulturmarkt, Film 
und Kulturreisen ergänzen das Online-Angebot. Die Website stellt 
auch ausgewählte nationale sowie internationale Kultur-Projekte 
vor . In Kooperation mit reservix bietet arsmondo 
darüberhinaus einen eigenen Ticketshop an.

arsmondo Onlineportal 
Auf dem neuesten technischen Niveau - für alle gängigen digitalen Geräte

Online-BANNER Hochformat

160 x 600 Pixel 

300 x 600 Pixel

300 x 300 Pixel Quadrat

Erscheinungsweisen rotierend
oder Wunschplatzierung in einer 
der Hauptthemen-Rubriken

Online-Banner Querformat 
 
im Format 970 x 250 Pixel. 
Festplatzierung 

Online-Werbeformen
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Kulturmagazin arsmondo /mit kulturkalender bw
Hrsg Fenkart/Media & Kommunikation 
Redaktion: Schönbuchstrasse 51 D-70565 Stuttgart
Fon 0711/71 10 75  Mobil 0172/6328952
Mail: info@kulturkalender-bw.de
www.arsmondo-online.de

Info & Kontakt


